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ÜBERBLICK UND ABSTRACT

Überblick

In der vorliegenden Arbeit legt der Autor dar, wie er im Rahmen mehrjäh-
riger Studien und intensiver Statistikfälschung nachweisen konnte, daß die
Quacksalberei einen äußerst erheblichen Einfluß auf die Obstpreise im Na-
hen Osten hat.
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ÜBERBLICK UND ABSTRACT

Abstract

Within this work. . .
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GRUNDLEGENDE TERMINOLOGIE (GLOSSAR)

Grundlegende Terminologie (Glossar)

Um dem Leser das Verstehen dieser Arbeit zu erleichtern, werden im Folgen-
den einige grundlegende, häufig verwendete Begriffe erläutert. An der Stelle
ihres ersten Auftretens, sind diese Begriffe nochmals durch die Anmerkung
(Glossar) gekennzeichnet.

B

blaß

= von heller Farbe.

O

Obst

Als Obst bezeichnet man allerlei süße Früchte.

Q

Quacksalberei

Unter dem Begriff der Quacksalberei im Sinne dieser Arbeit ver-
steht man die Quacksalberei wie im Sinne anderer Arbeiten
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Kapitel 1

Einleitung

Alles hat einen Anfang. Auch Würste.
— Herbert Mustermann, Nicht veröffentlicht.

1



KAPITEL 1: EINLEITUNG

Einleitung

1.1 Quacksalberei in Wandel

Die Quacksalberei(Glossar) hat ihr Gesicht gewandelt. Früher was es braunge-

brannt, heute ist es eher blaß(Glossar). Das ist aber nicht schlimm, denn auch

das Obst(Glossar) ist heute viel blasser als früher.

1.2 Quacksalberei und moderne Preispolitik
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Kapitel 2

Ausgangssituation und

Problemstellung

Quacksalberei hat was.
— Herbert Mustermann, Nicht veröffentlicht.
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KAPITEL 2: AUSGANGSSITUATION UND PROBLEMSTELLUNG

Ausgangssituation und Problemstellung

2.1 Das Problem der Obstpreise

2.2 Ähnliche Arbeiten zur Quacksalberei

2.3 Fragestellungen für die vorliegende Ar-

beit
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Kapitel 3

Hauptteil

Omnis enim res, quae dando non deficit, dum habetur
et non datur, nondum habetur, quomodo habenda est.

1

— St. Augustinus, De doctrina christiana ([1])

1Sinngemäße Übersetzung: ”Jede Sache, die dadurch, daß man sie weitergibt nicht
verloren geht, wird nicht auf richtige Weise besessen, wenn man sie nur besitzt, aber nicht
weitergibt“.
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KAPITEL 3: HAUPTTEIL

Hauptteil

3.1 Versuchsaufbauten und Experimente

3.2 Ergebnisse
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Kapitel 4

Zusammenfassung

Ein blöder Spruch kommt selten allein.
— Herbert Mustermann, Nicht veröffentlicht.
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KAPITEL 4: ZUSAMMENFASSUNG

Zusammenfassung

4.1 Ausblick und weiterführende Arbeiten
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Anhang A

Gefälschte Statistiken
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Anhang B

Ehrenwörtliche Erklärung

Hiermit versichere ich, daß ich die vorliegende Arbeit selbstständig verfaßt
und keine anderen als die angegebenen Quellen und Hilfsmittel benutzt habe
und daß die Arbeit in gleicher oder ähnlicher Form noch keiner anderen
Prüfungsbehörde vorgelegt wurde.

Musterdorf, 16. Dezember 2008

Herbert Mustermann
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